
Kraftfahrzeugteile-Typblatt 
für dievorn Kraftfahrt4mderamt erteilte 

Allgemeine Betriebserlaubnis (ABEI 

nach 5 22 in Verbindung mit $ 30 Straßen-nrkehrs-Zulaesunqs- 
Ordnung (StVZO) l.n der Fassung vom 15.11.1~74 (BGB~~ 1 6. 3103) 

- Nummer der ABF: 403R6 

GerXt : ~Pondsrrlld~r fUr Personenkraftwagen 
5 l/? J x 15 H? 

P,!S64.032 

Inhaber der AAF Veith Pire1l.i AO 
und Hersteller. 6127 Breuhorg 

Pilr die obenbezeichneten reihenweise zu fertigenden oder 
gefertigten GerXte wird dinse Genehmfgunq m!t folgender 
Maßgabe erteilt: 

Die genehmigte Kinrichtung erhtilt 
das Typzeichen 

KBA 403% 

/ ,s-- Dl.eses von Amts wegen zugeteilte Zeichen i.st auf jedem Stuck 
der laufenden Fertigung in der vorstehenden Anordnungdauer- 
haft und jederzeit von außen gut lesbar anzubringen. Zeichen 
die zu Verwechslungen mit einem amtlichen Typzeichen Anlaß 
geben kennen, ,Wrfen nicht angebracht werden. 
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ABE Nr. 40306 

Die Einzelerzeuqniase der reihenweisen Fertigung milesen die in 
beiliegenden Prilfunterlag"n aufqnfllhrten Maße aufwel.sen und 
diirfen nur aua den dort fentge~egten Werkstoffen gefertigt 
werden. 

Die Sonderräder 5 1/2 J x 15 HZ, TYP P 5564.032, diirfen nur 
zur Verwendung mit den in der folgenden Aufstellung genannten 
Bereifungen unter den angegebenen Bedingungen an Kraftfahr- 
zeugen der fol.genden Typen (Hersteller: Volkswagenwerk AG, 
Wolfsburg) feilgeboten werden: 

--. TYP i Bereifung 
_I_ _,_____ ^ ,._._ -j- _.--. .- - 

! 17 Golf, Golf GT1 _ _ 

155 
+- 

Golf,.Cabr$olet _ 

53 Scirocco .L Scirocco GT1 _-,... 

. Auflagen und Hinweise ---,-- 

1) Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche und 
Tragfähigkeiten der zu verwendenden Reifen sind den Fahr- 
zeugpapieren zu entnehmen. 

2) Wird eine in dieser Allgemeinen Betriebserlaubnis auf- 
gefilhrte ReifengrGße verwendet, die nicht bereits in der 
Betriebserlaubnis des Fahrzeugs genehmigt ist, ist unter 
Vorlage des Gutachtens eines amtlich anerkannten Sach- 
verstÄndigcn oder PrUfers Uber den vorschriftsmäßigen 
Zuetand des Fahrzeugs eine erneute Betriebserlaubnis fUr 
das Fahrzeug bei der Verwaltungabehorde (Zulassungsstelle) 
zu beantragen (5 19 Abs. 2 StVZO). 

3) Das Fahrwerk und die Bremsaggregate mUsaen, sofern diese 
durch keine weiteren Auflagen berUhrt werden, dem Serien- 
stand entsprechen. 
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4) 

5) 

6) 

7) 

9) 

9) 

ßef Verwendunq von Roi cc<r~ mit ,Schlauch sind nur Gumm~vW- 
tilp 3R/11,5 DIN 7774 oder q~rraice Ventile 40 G DIN 7771 
zul.G3si.g. 

Geq:-\henen?alls i.st durch UmbYrdeIn der Radhausausschnitt- 
kanten hzw. durch Abschleifen der Winknlkanten von Kunst- 
stoffverhrsiterungen eine ausreichende FrsFgSnqiqkeit 
der Rader herzustellen. 

Hm eine ausreichende Abdeckung der Peifcnlauf.fl:ichen 
sicherzustellen, miisoen, so'crn nicht bereits serjenmtißiq 
vorhanden, rneiqnete Verbreiterunqen an den RadhSusrrn 
anqehracht werdin. 

Zur ßrfestiqunq der SonderrÄder d!irfrn nur 41e mit- 
zuliefernden Radschrauben verwendet werden. 

Vom Fahrzcuqhalter ist unter Vorlaqc! des Gutachtens eines 
amtlich anerkannten SachverstXndlgen oder Priifers ilber den 
vorschriftsm4ßiqen Zustand drs Fahrzeugs eine erneute 
Betriebserlaubnis f(lr das Fahrzeug hri der VerwaItunqshe- 
horde (Zulassungsstalle) zu beantragen (6 19 .Abs. 2 
StVZO). 

Die Bezieher sind darauf hinzuweisen, daß Schneeketten 
nicht verwendet werden kennen. 

Di.e Hrlauhnisinhaherin ist vern"lichtet, ihre Abnehmer auf 
diese Porderungrn und auf Disc frfordcrlichen Anzugsmomente der 
Radschrauben h-i.n?xweisen sowir a'llrn WieAcrverkRufnrn die 
qlriche Verp,flichtunq aufeuerlesen. 

,- An jedem GerSt der laufenden Fertigung sind an den aus den 
PrUfunterlagen ersichtlichen Stellen gut lesbar und dauerhaft 
folgende Anqaben ansuhrinnen: 

Hersteller oder Herstellrrzei~chen. . . . . . 
FelgcngrKßc: . . . . . 
Typ: . . . . . 
Herstelldatum (Monat, Jahr): . . . . . 
Typzeichen: . . . . . 
Hinpraßtiefe: . . . . . 

Im I!hri.gen neltnn die im hcilinqenden Gutachten m 
der Technischen Prilfstelle filr den Kraftfahrseugvrrkchr des 
Technischen ilberwachunqs-Vereins Rayern e.V., Mflnchen, vom 
2R.n5.1%30 festgehaltenen Angaben. 
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ßnqlaubigt: 

Reqierunqsassistnnt z.A. 

- Anlacpe: ~_ --. -..- 
1 Gutachten 

,- 

-.. 
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-  Gutachten 
TUT Erteilung einer Allgemeinen Betr. b er aubnis 

46h86 
noch 5 22 StVZO 

der Typprüfstelle der Tachnirdren Oberwachung~- 
Vereins Bayern e.V.. München 

_--.-~.~--.~.~.-~~-~ - 
Ärt dar TYP: Herrtellerlug 

Sonderr%der fiir Per- VcCth Pirelli AG 
sonc‘nkraf~truagen P556C.032 Postfach 20 
~1/2Jx15112 6.128 Iliichst/Odcnwald ~~.-- .__ _.._.. . .._......__. -.. .._~. ~.~__..~. ~~~--- --.-..-- 

1. Ucschreiburig der Sondcrriidcr: 

Hersteller und Vertrieb: 

-- 

Fabrikmarke: 

Art der Sonderräder: 

Bearbeitung der Sonderräder: 

Korrosionsschutz: Mehrschicht-Einbrennlackierung 

1.1. Sonderraddaten: 

Rad-Nr. bzw. Radtyp: 

Radgröße nach Norm: 

Einpreßtiefe: 

zulässige Rnd~Last: 

Gewicht eines Rades: 

~5564.032 
51/2J x 15 H2 

38 + 1 mm 

350 kg 

ca. 6,I kg (unlackiert) 

1.2. Radanschluß: 

ßefestigungsart: Mit lt Kugelbundschrauben 
MlZX.L,5, GesamtlKnge ca. 52 
mm die vom Radhersteller mit- 
gclierert. 

Anzugsmoment der Radschrauben: 

Lochkreisdurchmesser: 

Mittenlochdurchmesser: 

Zentrierart: 

Vcith Pirelli AG 
Postfach 20 
6128 tlöchst/Odcnwald 

PHUZL,LI 

Einteilige LM-Sonderräder mit 
unsymmetrischem Tiefbett und 
Doppelhump (Niederdruck-Kokil- 
l.~~n.yllß) ( Felgenschüssel mit 
<) P-förmigen Lüftungsschlitzen, 
Mi~ttcnbohrun.g mit einer Kunst- 
Rtorrkilppe, wah.Lweise Nabenbe- 
reich mit einer Kunststoffkappe 
abgedeckt. 

Felgenbett komplett, Felgen- 
hörner, innere Felgenschulter, 
Ilüdünschlul$f1.Rche und Mitten- 
bohrung spanabhebend bearbeitet. 

90 Nm 

100 2 0 ( 1 Ill," 
57,06 + 0-1 mm 

Mittfn~entrierl.lng 
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Gutachten 
zur Erteilung einer Allgemeinen Bet ‘e 

$ t7”s”~~ 
noch 5 22 StVZO 

der Tvoorüfrtellt dcs Technischen Oberwahrunas- 

Blatt 
2 tf 

4- 

1.3. Kennzeichnung der Sonderriider: 

An der Vorderseite wird folgendes erhaben eingegossen: 

Fabrikmarke: 1' IIW LL .I 

Rad-Nr.: P5564.032 
Radgrölb: 51/"J x 15 112 
Einpreßtiefe: E 311 
Typzeichen: KBA . . . . . nach Erteilung der ABE 

Gießereize.ichen: RONAL 

Herstelldatum: Fertigungsmonat und -jahr z.B. 
Mni 1~380 in Form von 

80': 

1.4. Verwendungsbereich: 0 

Die LM-Sonderräder können auch an nachstehend aufgeführten 
Fahrzeugtypen verwendet wcrdcn. 

Fahrzeughersteller: VoI1cawagenwer.k AG. Wolf‘sburg 

Fahrzeugtyp und Verkaufsbe- 
Ausführung zeichnung 

17 Ausf. AH.. Golf 
BH.. alle 
DA.. Motortypen 
AB.. 
DB.. 
DII.. 
EB.. 
CB.. 
CH.. 

AC.. .J c t ,1. B 
DC.. alle 

A 1312 -Nr . 

9138 
9238/1 

- 

Icr-eifung Yt) 

195/50VR15 

.uflagen und 
[inwc-ise 

2)3)4)5) 
6)7)8) 

A II 

! 
-3- 



Gutachten 
zur Erteilung einer Allgemeinen Betriebserlaubnis 

noch 5 22 StVZO 40386 
der Typprüf~tells der Technschen Obsrwochungt- 

Vereins Boyorn e.V., München 

Blatt 3 (C v 
Herstellsrl~~X 

Vei,th Pirclli AG 
Postfach 20 
6~l28 Ilöchst/Odenwald 

Fahrzeugtyp und Verkaufsbe- ADE-Nr. Dereifung 1) 
Ausführung zeichnung- 

17 CK Ausf. AA1 Golf Diesel 
Al11 
UAl ~123 

ßlI1 

AA2 Jetta Diesel L 
Al12 
ßA2 
ßH2 

155 Ausf. AH1 Golf Cabrio- 1,042 
UA2 1et 
13112 al..le Motor- 
Cl11 typen 
11112 

Scirocco 3033 
rille Motor- 
typen 9033/1 

. 4 . Fortsetzung 

tuflagen und 
iinweise 

2)3)4)5) 

6)7)8) 

53 Ausf. AI11 
BA2 
BI12 
CA2 
CH2 
EA2 
EH2 
nn2 

Auflagen und ljinwcisc: 

1) Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche und 
Tragfähigkeiten der zu verwendenden Reifen sind den Fahr- 
zeugpapieren zu entnehmen. 

2) Das Fahrwerk und die Dremsiiggreg&bte müssen, sofern diese 
durch keine weiteren Auilagcii beriihrt wcrdrn, dem Serien- 
stand en,tsprechen. 

3) Uei Verwendung von Reifen mit Schlauch sind Metallschraub- 
Ventile 40 G UIN 7771 oder Gumwiventi~Lc 38/11,5 DIN 7774 
zuläissig. 
ßei Verwendung schlauchloser lieifen sind nur Gummiventile 
'13 GS/ll,5 DIN 7780 zullissig. 

- r, - 



Gutachten 
zur Erteilung einer Allgemeinen Betriebrsrlaubnir 

40386 noch 5 22 StVZO 
der Typprüfrfclle der Tochnirchan Obcrwachungs- 

Varcins Boyarn 0. V., Miinchon 

--~ - __,,.,. ~._~ .._._.. ~~~___._... ,_ ...~.~___ ----. .-~ .-..,..- ~..~..~.~.__ 
Art dar Fahrreugteilr: TYP: HerOellerf.&&~x 
Sonderräder für Per- Veith Pirel:Li AG 
sonenkraftwagen 

P556’1.032 Postfach 20 
51/2J x lr> 112. 6128 IIöchst./Odenwald -..-- ,.~-~-~ 

4 * Gegebenenfalls ist durch Umbördeln der Radhausausschnittkanten 
bzw. durch Abscbleifcn der Wi.nJccl.lcanten von Kunststofiverbrei- 
terungen eine ausreichende Freigiingigkeit der RZder herzu- 
stellen. 

5. Um eine ausreichende Abdeckung der Reifenlaufflächen sicher- 
zustellen, n1üssen, sofern nicht bereits serienmlil3i.g vor- 
handen, geeignete Verbreiterungen an den Hadhi-iusern angebracht 

rX werden. 

6. Zur Befestigung der Sondcrriider diirfcn nur die mitzuliefernden 
Radschrauben verwendet werden. 

7. Vom Fahrzeughalter ist unter Vorlage des Gutachtens eines amt- 
lich anerkannten Sachversttindigen oder Prüfers über den vor- 
schriftsmäßigen Zustand des Fahrzeuges eine e.rneu,te ßetriebs- 
erlaubnis fiir das Fahrzeug bei der Verwaltungsbehörde (Zu- 
lassungsstelle) zu beantragen (cj 19 Abs. 2 St’VzO). 

8. Die Bezieher sind darauf hinzuweisen, daß Schneeketten nicht 
verwendet werden können. 

1.5. Spurverbreiterung: 

Die Einpreßtiefe von 38 nun Urgilbt eine Spurverbreiterung von 
l'k mm gegenüber der serienmiiIli.gen Ausrüstung. Bei den Fahr- 
zeugausfiihrungen mit Motortyp EG entspricht die Einpreßtiefe 
der serienmä13igen. 

11. Sonderradprüfung: 
,-- 

1. Felgengröße: 

Die Maße und Toleranzen der unsymmetrischen Tiefbettfelge mit 
beiderscitigem Hump entsprechen den VorLagen zur- E.T.JI.T.0. 

Sie wurde an zwei Felgen nachgcpriift. 
D.ie nachgcIriiften Muster stimnltcn in den wese.ntLichsten 
Punkten mit den %uichrlur~g~ulltorlngerl überein. 
Felgengröße, Einpreßtiefe nlld GröDcn der Bereifung der ange- 
gebenen Fahrzeuge sind V~III l~ahrzeughersteller freigegeben. 

2. Werkstoff des Rades: 

Zusammensetzung, Festigkeitswerte und Korrosionsverhalten 
dcs Werkstoffes sind :in da>- Deschrcibung des Herstellers auf- 
geführt; diese Angaben wur~lcn durch uns nicht geprüft. 

-5- 



Gutachten 
LW Erteilung einer Allgemeinen Betriebserlaubnis 

noch 5 22 WZ0 40386 
der TypprüffleHe der Technischen Obemcchungr- 

Verein% Bayern e.V.. München 

-_- ---...--- ~. ----.- --. ---- --..~ - -..,- --.---- -- -- 
Art das Fahrzsugteilr: TYP: Herrteller/~M~~ 
Sonderräder für Per- P556Lk.032 

Veith Pirel.l.:i AG 
somakraftwagen Postfach 20 
51/2J x 15 1~12 6128 Ilöchst/Odenwald 

__--._-- _---- ---~- 

3. FestiRkeitsprüfunR: 

3.1. Dauerfestigkeitsprüfun,q: 

Die Dauerfestigkeit wurde auf einem unwuchtbelasteten 
Scheibenradprüfstand untersucht. Der Prüfung wurden 
folgende Werte zugrunde gelegt: 

max. Radlast: 

Reibwert: 

dyn. Heifenhalb- 
messer: 

FR 
= 350 IC8 

/f% = 0,9 

rdyn = 0 , 280 111 

Einpreßtiefe: e = 38 mm 

max. Biegemoment: M Bmax = 199 :t Nm 

An den geprüften Radix-n konnten nach Erreichen der vorge- 
schriebenen Mindestalstspielzahlen keine Anrisse festge- 
stellt werden. Ein unzu.lässiger Abfall des Anzugsmomentes 
der Radschrauben war niclit gegcbcn. 

11.3.2. Felgenhornprüfung: 

Die Arbeitsaufnahme b.is zu gefährlichen ßeschädigungen 
des inneren und äußeren Felgenhorns lag über dem ge- 
forderten Mindestwert. 

4. Anbauuntersuchung am Fahrzeug: 
r" Wenn die Auflagen in Punlvt 1.4. erfüllt sind, haben die 

Räder ausreichenden Abstand von Ilrerns- und Fahrwerksteilen 
und die Freigängigkeit de,r Reifen in den Radhäusern ist bei 
den im Straßenverkehr üblichen Bedingungen gewahrleistet. 

Die Verwendung von Schneeketten ist bei den aufgeführten 
Had-Reifenkombinationen ni.cht mehr miiglich. 

111. Zusammenfassung: 

Die Leichtmetall-Sonderr~id~r Typ P5564.032 der Firma 
Veith Pirelli AG, 6128 ~lijchst/Odenwnld entsprechen den 
"Richtlinien fiir die Prüfung von Sonderrädern für Per- 
sonenkraftwagen" vom 03.01t.1975. 

Gegen die Erteilung eine~i Allgemeinen Betriebserlaubnis 
nach 5 22 StVZO bestehen keine 'techni.schen Bedenken. 

Wird die Allgemeine Betriebserlaubnis cr-teilt, so muß der 
Inhaber eine gleichmäßigt, reihenweise Fertigung der RBder 
gewtihrleisten. Er hat dar-iiherhinaus dafiir zu sorgen, daß 
dieses Gutachten durch Naclltrag erglinzt wird, sofern sich 
die i.m Verwcndungsboraicl~ (ler A21LLgcmcincn Rctric~~scrlnubnis 

aufgefiihr Len Fahrzeuge j.11 'Ilei.lcn iirrdcrn, welohc dj.e Ver- 
wendung dcs Hildes L>~~o.ill,LI,li<:htigcn Iciinncn; 



Gutachten 
zur Erteilung einer Allgemeinen Betrie 

$“d’“J”& !j 
der TypprUhtellc der Technischen Obemachungs- 

Vereins Bayern e.V., München 

Art das hrhneugteilr: TYP: HerstelWW-i 

Sonderräder für Per- Veith Pire:Lli AG 
sonenkraftwagen P 5564.032 Postfach 20 
51/2J x 15 112 6128 IIöchst/Odenwald - . .._ - -.--.-..-.--- 

JII. l~ortsetxung 
hierunter fnllen insbesondere Ändcrungcn nn den RadhHusern 
an der Radaufhängung und an den R~~dbrcrnsen. 

,.-. -~. 

Die l3enichcr der Sondcrrnder miisscn (z. D. durch eine m:i.t- 
zuliefcrndc Anbauanweisung) auf di.e Auflagen nach Punkt 
1.4. sowie über die Defestigungsart und die erforderlichen 
Anzugsmomente der Radschrauben hingewiesen werden. 
Nachdem durch den Anbau der SonderrXder am Fahrzeug Ände- 
rungen vorgenommen worden müssen, ,xs,t exne ßegutachtung 
nach Fj 19 (2) StVZO erforderlich. Es ist hierbei auf die 
unter Punkt 1.C. aufgeführten Auf.Lagen und Hinweise zu 
achten. 

Zeichnung-Nr.: 

-- 11 .O’l. I9UO 
18.09.t979 

Zeichnung der Ilefestigsruign- 
schraube 

21.05.1980 

Zeichnung der Nnbcnknppe 
Zeichnung der Nabenkappe 


